
Mutterschaftspaket

Informationen
erhalten Sie über die Einsatzzentrale von Fondo Est

Gebührenfreie grüne Nummer 800.922.985 
aus dem Festnetz 

06.51.03.11 aus dem Mobilnetz
 Fax 06.5135725
info@fondoest.it

Unsere Büros antworten
von montags bis donnerstags von 9:00 bis 12:30 Uhr

und von 14:00 bis 17:30 Uhr
Freitags in der Zeit von 9:00 bis 12:30 Uhr

www.fondoest.it

Fondo Est - Ufficio Liquidazioni -
 Via Cristoforo Colombo, 137 – 00147 Roma
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Mini-Leitfaden 2016

Bald habe ich einen kleinen Bruder... Fondo Est ist unser 
Freund und kümmert sich um meine Mama!



KONTROLLUNTERSUCHUNGEN
Vorgesehen ist die vollständige Erstattung der obstetrisch-
gynäkologischen Kontrolluntersuchungen im Verlauf der 

Schwangerschaft durch Fachärzte für Frauenheilkunde und 
Geburtshilfe, der obstetrischen Kontrollen durch 
Gesundheitspersonal, das für die Ausübung des 

Hebammenberufs zugelassen und im entsprechenden 
Berufsregister eingetragen ist, einer anästhesiologischen 

Untersuchung bei Programmierung eines Kaiserschnitts und
 einer schmerzfreien Entbindung, bei maximal vier 

Untersuchungen pro Kalenderjahr (sechs bei 
Risikoschwangerschaften). Bei Risikoschwangerschaft ist eine 

Kopie der ärztlichen Befunde beizulegen, aus denen die 
zugrundeliegende Krankheit hervorgeht.

ULTRASCHALLUNTERSUCHUNGEN
Es ist die Erstattung aller obstetrischen Ultraschalluntersuchungen 
vorgesehen, die sowohl in öffentlichen als in privaten Einrichtungen 

durchgeführt werden.
KLINISCH-CHEMISCHE ANALYSEN UND 

GENETISCHE UNTERSUCHUNGEN
Vorgesehen ist die Erstattung der Ausgaben für Laboranalysen 
(chemische Blutuntersuchungen, mikrobiologische Analysen), 

Fruchtwasseruntersuchungen, Chorionzottenbiopsien, 
Nackentransparenzmessungen und alle anderen diagnostischen 

Feststellungen, die darauf abzielen, die Schwangerschaft 
und die Entwicklung des Fötus zu überwachen, so wie aufgeführt 

im Tarifverzeichnis des Nationalen Gesundheitsdienstes.

GEBURTSBEIHILFE
Bei der natürlichen Entbindung oder Entbindung durch Kaiserschnitt 

in öffentlichen oder privaten Einrichtungen ist eine Entschädigung
 von 80 € pro Aufenthaltstag für höchstens 7 Nächte vorgesehen.
Die Geburtsbeihilfe wird mit denselben Kriterien auch bei einem 

Krankenhausaufenthalt infolge eines spontanen 
oder therapeutischen Aborts gezahlt.

1. Vollständig ausgefülltes Kostenerstattungsformular 
„Mutterschaftspaket“, einzusenden an: 

Fondo Est - Ufficio Liquidazioni
- Via Cristoforo Colombo, 137 – 00147 Roma,

(kann direkt von der Internetseite www.fondoest.it 
heruntergeladen werden kann).

Alle erforderlichen Unterlagen sind einzuschicken an:

Fondo Est - Ufficio Liquidazioni -
 Via Cristoforo Colombo, 137 – 00147 Roma

 
Die Leistungen des Mutterschaftspakets werden direkt 

von Fondo Est in Form der Kostenerstattung abgewickelt.

ZUR BEACHTUNG
Die Kostenerstattungsanträge müssen innerhalb eines 

Zeitraums von 1 Jahr ab dem Datum der Rechnung oder
des Ausgabenbelegs in Bezug auf die in Anspruch 

genommene Leistung geschickt werden.
Für die stationären Aufenthalte bei Entbindung läuft 

diese Frist ab dem Datum der Entlassung.
Die Rechnungen und Ausgabenbelege, die nach Ablauf 

von 1 Jahr geschickt werden, sind von der 
Kostenerstattung ausgeschlossen.

IM VERSICHERUNGSSCHUTZ SIND INBEGRIFFEN:
Obstetrisch-gynäkologische Kontrolluntersuchungen, obstetrische 
Kontrollen, anästhesiologische Untersuchung bei Programmierung 

eines Kaiserschnitts und einer schmerzfreien Entbindung, 
Ultraschalluntersuchungen, klinische Laboranalysen, diagnostische
 Feststellungen und genetische Untersuchungen. Geburtsbeihilfe.

FÜR DIE ERSTATTUNG ERFORDERLICHE UNTERLAGEN

2. Kopie der Ausgabenbelege (Rechnung/Ticket), aus denen die 
erbrachte Leistung hervorgeht.

3. Bescheinigung über das Vorliegen der Schwangerschaft 
unter Angabe des Datums der letzten Menstruation und des 

voraussichtlichen Entbindungsdatums.

Bei einer Risikoschwangerschaft ist eine Kopie der ärztlichen Bescheinigung
 erforderlich, aus der die zugrundeliegende Krankheit hervorgeht.

Für die Geburtsbeihilfe ist eine Kopie des 
Krankenhausentlassungsscheins erforderlich, aus dem 

hervorgeht, dass der stationäre Aufenthalt aufgrund einer 
Entbindung oder eines spontanen oder therapeutischen 

Aborts erfolgte.

Der Erstattungsobergrenze für das Mutterschaftspaket beträgt 
€ 1.000,00 pro Schwangerschaft (zur Ermittlung der 

Schwangerschaftsdauer werden das Datum der letzten 
Menstruation und das Datum der Entbindung berücksichtigt).




